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Fachtagung

Standardisierung
im 

Naturschutz

17. Februar 2009

Karlsruhe

LUBW Baden-Württemberg

Veranstalter: Deutscher Rat für Landespflege (DRL)

Termin:  17. Februar 2009

Tagungsort: Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Natur-
schutz Baden-Württemberg, R. 303,
Bannwaldallee 24, 76185 Karlsruhe  
www.lubw.baden wuerttemberg.de/servlet/
is/6818/

Anmeldung: Bitte mit beigefügtem Anmeldeformular oder als 
E-Mail bis spätestens zum 10. Februar 2009 an:

Deutscher Rat für Landespflege, Geschäftsstelle
Konstantinstr. 73, D-53179 Bonn
Tel: 0228/ 33 10 97 , Fax: 0228 / 33 47 27
E-Mail: DRL-Bonn@t-online.de
Internet: www.landespflege.de

Bei kurzfristiger Verhinderung bitten wir um Mitteilung!

 Anlass und Zielsetzung

LENNART-BERNADOTTE-STIFTUNGLELELLELEE

Standards und Fachkonventionen sind moderne 
Instrumente, mit denen gesellschaftliche Aufgaben 
besser, wirtschaftlicher und mit höherer Akzeptanz 
erreicht werden können.

Der Deutsche Rat für Landespflege führt in enger 
Kooperation mit dem Bundesverband Beruflicher 
Naturschutz e.V. das Projekt „Rahmenbedin-
gungen für die Entwicklung und Akzeptanz von 
Naturschutzfachstandards“ durch. Elemente sind 
eine Umfrage über Bedarf und Dringlichkeit von 
Fachstandards im Berufsfeld Naturschutz, eine 
Übersicht über Nutzung und Inhalte bestehender 
Naturschutzfachstandards, die Entwicklung einer 
gemeinsamen Verbändeposition zur zielorientier-
ten und systematischen Entwicklung von Standards 
im Naturschutz sowie die Durchführung von zwei 
Fachveranstaltung zum Thema.

Bei der Fachveranstaltung Standardisierung im 
Naturschutz am 17. Februar 2009 an der LUBW 
Baden-Württemberg sollen neue Entwicklungen 
bei der Erarbeitung von Standards zur Bewältigung 
von Beeinträchtigungen von Natur und Landschaft 
im Zentrum stehen. Dies ist ein Themenbereich, 
in dem der Bedarf nach Standards vom Berufsfeld 
weiterhin als besonders dringlich angesehen wird.

Das Projekt wird gefördert durch das Bundesamt 
für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministei-
rums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicher-
heit, Bonn, und mit Mitteln der Lennart-Bernadotte-
Stiftung, Konstanz.

 Informationen

Anreise mit Bus & Bahn: 
Von KA Hbf  mit Str.-Bahn 6 Richtg. Daxlanden. Umstieg Mathystr. 
in Str.-Bahn 5 Richtg. Rheinhafen bis Kühler Krug
oder von KA Hbf DB mit mit Bus 55 bis Kühler Krug.
Zu Fuß Rchtg. große Kreuzung, diese überqueren zur Bannwaldallee.



 Programm
Dienstag, 17. Februar 2009

11:00 Uhr Einführung  und Moderation
Prof. Dr. h. c. Johann Schreiner, Alfred-
Toepfer-Akademie NNA, Mitglied DRL, 
Schneverdingen

11:10 Uhr Die Eingriffsregelung nach Baurecht am 
Beispiel von ausgewählten Standards - 
erste Ergebnisse eines Werkvertrages im 
Rahmen des Forschungsvorhabens des 
DRL
Dipl.-Ing. Christian Hefke, Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe / Abteilung Höxter

11:40 Uhr Bewertungsmodell zur Eingriffsregelung in 
der Bauleitplanung  - Baden-Württemberg 
Dipl.-Ing. Manfred Schmidt-Lüttmann, 
LUBW, Karlsruhe

12:10 Uhr Zertifizierung von Ökokonten/Flächen-
pools
Dipl.-Ing. Martin Szaramowicz, Bundesver-
band der Flächenagenturen Deutschland 
e. V., Potsdam

12:40 Uhr Diskussion

13:00 Uhr Mittags kann ein Imbiss in einem nahe am 
Tagungsort gelegenen Restaurant einge-
nommen werden.

14:00 Uhr Standards bei der Umsetzung der Um-
welthaftungsrichtlinie - ökologische Bau-
begleitung
Dipl.-Ing. Dietmar Narr, BDLA, Büro Narr-
Rist-Türk, Marzling

14:40 Uhr Naturschutzstandards im Bereich Erneuer-
barer Energien
Dipl.-Ing. Heike Schmelter, Umweltplanung 
- Forschung und Beratung, Berlin

15:00 Uhr  Diskussion

15:20 Uhr Überlegungen zur Funktion einer Clea-
ring-Stelle Naturschutzstandards
Prof. Klaus Werk, Fachhochschule Wies-
baden, FB Landschaftsarchitektur, Mitglied 
BBN, Geisenheim

15:40 Uhr Positions-Entwurf „Naturschutzstandards 
als Beitrag zur besseren Umsetzung von 
Rechtsvorschriften“ des DRL
Dipl.-Ing. Angelika Wurzel, Stv. Gf’in, DRL, 
Bonn

16:00 Uhr  Diskussion

16:45 Uhr Ende der Veranstaltung

 

zur Fachtagung 
„Standardisierung im Naturschutz“ 
am 17. Februar 2009 in Karlsruhe.

.......................................................................................................
Name, Vorname

.......................................................................................................
Institution

.......................................................................................................
Straße

.......................................................................................................
PLZ, Ort

.......................................................................................................
Telefon    Fax

.......................................................................................................
E-Mail

F  Ich nehme an der Fachtagung am 17.02.2009 teil.

Die Teilnahme ist kostenlos. Ihre Anmeldung ist ver-
bindlich. Eine Benachrichtigung erfolgt nur, wenn Sie 
nicht mehr berücksichtigt werden können. 

Wir bitten bei kurzfristiger Verhinderung um Mittei-
lung.

..................................................................................................................
Datum          Unterschrift

per Fax: (0228) 33 47 27
per E-Mail: DRL-Bonn@t-online.de
per Post: Deutscher Rat für Landespflege, 

Geschäftstelle
Konstantinstr. 73, 53179 Bonn

Der Deutsche Rat für Landespflege ist ein 
unabhängiges Gremium von Expertinnen und 
Experten aus unterschiedlichen Fachgebieten 
und Institutionen mit Sitz in Bonn, das sich seit 
seiner Gründung 1962 gutachtlich zu Themen 
des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
sowie der nachhaltigen Entwicklung der Land-
schaft äußert und unter der Schirmherrschaft des 
jeweiligen Bundespräsidenten steht. Fo
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 Anmeldung

 Deutscher Rat für Landespflege


